
 

* Die genannte E-Mail Adresse dient nur zum Empfang einfacher Mitteilungen ohne Signatur und/oder Verschlüsselung 
Öffnungszeiten:   Bankverbindung: 
Montag und Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr Telefon:  03371 608-0 Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam 
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr Telefax:  03371 608-9100 Gläubiger-ID: DE 87 LTF 000 002 134 52 
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr USt-IdNr.: DE162693698 BIC:   WELADED1PMB 

 IBAN: DE86 1605 0000 3633 0275 98 

 

 Einzelne Beratungsdienste haben andere Öffnungszeiten. Diese erfahren Sie über die Telefonzentrale oder im Internet. 
 Sie können Ihr Anliegen nach Absprache mit dem Mitarbeiter auch Mo, Di, Mi, Do bis 19:00 Uhr und Fr bis 16:00 Uhr in der Kreisverwaltung erledigen. 
 

Internet: http://www.teltow-flaeming.de 
 

Landkreis Teltow-Fläming 
 

 

 

Die Landrätin  

    

    

 
Antwort der Kreisverwaltung Teltow-Fläming auf die Anfrage der Abgeordneten  
Frau Anke Scholz, Fraktion DIE LINKE/Die Partei, Nr. 6-4111/20-KT, zu Anzahl von Mädchen 
und Frauen mit Migrationshintergrund ohne Schulabschluss 
 
 
Frage: 

 
Wie viele Mädchen und Frauen mit Migrationshintergrund und Bleiberecht leben im Landkreis 
Teltow-Fläming, die über keinen oder keinen anerkannten Schulabschluss verfügen, um gegeben 
falls eine Berufsausbildung beginnen zu können? 
 
 
Für die Kreisverwaltung beantwortet die Erste Beigeordnete, Frau Gurske die Anfrage wie folgt: 
 
Datengrundlagen, die eine entsprechende Auswertung für die die Personengruppe - Mädchen und 
Frauen mit Migrationshintergrund und Bleiberecht ermöglichen, liegen der Ausländerbehörde nicht 
vor. Mit dem Stichtag 28.02.2020 waren 10.014 Ausländer mit rund 110 verschiedenen 
Staatsangehörigkeiten im Landkreis Teltow-Fläming registriert. Davon sind 4.177 Mädchen bzw. 
Frauen.  
 
Im Landkreis Teltow-Fläming leben derzeit rund 180 junge Menschen im Alter von 15 bis 25 
Jahren, die sich im Asylverfahren befinden. 31 sind zwischen 15 und 20 Jahre alt, darunter sind 15 
Mädchen. 
 
Die meisten jungen Geflüchteten leben in den Gemeinden Blankenfelde-Mahlow und Großbeeren 
sowie in den Städten Ludwigsfelde und Luckenwalde.  
 
Schulabschlüsse werden weder im Sozialamt im Zuge der Leistungsgewährung noch in der 
Ausländerbehörde erfasst. Wir haben diesbezüglich die Jugendberufsagentur und das 
Landesschulamt angefragt. Eine Antwort steht noch aus. 
 
 
 
 
 
Wehlan 
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